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Ihr Nutzen
Sie erhalten einen umfassenden Überblick über die umsatzsteuerlichen Konse-
quenzen von grenzüberschreitenden Reihengeschäften und komplexen Liefer-
konstellationen und erfahren, wie Sie Fehler und Risiken erkennen und vermeiden 
können und wie Sie durch aktive Gestaltung die Lieferkette umsatzsteuerlich 
optimieren können. Das Seminar behandelt die am häufigsten vorkommenden 
Konstellationen anhand von zahlreichen Beispielen und zeigt auf, worauf Mitar-
beiter des Finanz- und Rechnungswesens sowie Mitarbeiter im Vertrieb und im 
Einkauf bei Reihengeschäften im Speziellen achten müssen. Eigene Praxisfälle 
können besprochen und diskutiert werden.

Programm
•  Beurteilung von Reihengeschäften 

- Was ist ein Reihengeschäft? 
- Zuordnung des Transportes – Feststellung von „bewegter“ und „ruhender“     
   Lieferung  
- Aktuelle Entscheidungen von EuGH- und VwGH zum Reihengeschäft  
- Praktische Beispiele 

•  Innergemeinschaftliche Reihen- und Dreiecksgeschäfte  
- Voraussetzungen für innergemeinschaftliche Dreiecksgeschäfte  
- Besonderheiten bei der Ausstellung von Rechnungen  
- UID-Nummern  
- Steuerfreie innergemeinschaftliche Lieferungen – Nachweis- und  
   Aufzeichnungspflichten 
- Versendungs- und Buchnachweis  
- Meldepflichten (Zusammenfassende Meldung, UVA, Intrastat)  
- Beurteilung von Reihengeschäften laut den deutschen USt-Richtlinien 2008  
- Praktische Beispiele 

•  Reihengeschäfte im Verhältnis zum Drittland  
- Abzug der Einfuhrumsatzsteuer im Reihengeschäft  
- Auswirkungen der Direktverrechnung der Einfuhrumsatzsteuer  
- Voraussetzung für steuerfreie Ausfuhrlieferungen – Nachweis und  
  Aufzeichnungspflichten  
- Abgrenzung steuerfreie Ausfuhrlieferung - innergemeinschaftliche Lieferung 

•  Sonderfälle  
- Konsignationslager  
- Kommissionsvereinbarungen  
- Lohnveredelungsfälle  
- Reverse Charge bei Schrottlieferung  
- Vorsteuerabzug/Haftung bei Betrugsfällen 

•  Besonderheiten bei ausländischen Lieferanten  
- Abzugsverfahren  
- Reihengeschäft mit Drittlandsbezug – VO 584/2003 

•  Beantwortung von Fragen aus dem Teilnehmerkreis  

Referenten
StB MMag. Gerald Dipplinger

Mag. Nicole Ölbei

Datum, Veranstaltungsort
Donnerstag, 25. Februar 2010, 14.00 – 18.00 Uhr
Hotel Steigenberger,
Am Winterhafen 13, 4020 Linz

Mittwoch, 3. März 2010, 14.00 – 18.00 Uhr
PwC PricewaterhouseCoopers GmbH 
Erdbergstraße 200, 1030 Wien

Anmeldung
PwC PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 
Frau Mag. (FH) Sabine Rill
Tel.: +43 1 501 88-5163 
Mobil: +43 676 83377 5163 
Fax: +43 1 501 88-75163
pwc.academy@at.pwc.com

Wir ersuchen um Anmeldung mit beigelegtem Faxblatt, per E-Mail oder online auf 
der Website www.pwc.at. 

Teilnahmegebühr
EUR 100,-- pro Person, zzgl. 20% USt 
inklusive Seminarunterlagen und Kaffeepause 

Rabattstaffel:
Ab zwei Teilnehmern eines Unternehmens erhält ein Teilnehmer 10% Rabatt.
Ab drei Teilnehmern eines Unternehmens erhält ein Teilnehmer 20% Rabatt.
Ab vier Teilnehmern eines Unternehmens erhält ein Teilnehmer 30% Rabatt.

Prüfen Sie jetzt Ihre Förderungsmöglichkeiten! Nutzen Sie den Bildungsfreibetrag für 
Unternehmer/Unternehmen, der für die externe Aus- und Fortbildung von Mitarbeitern 
gewährt wird. Neben der steuerlichen Absetzbarkeit der Fortbildungskosten erhalten Sie 
so zusätzlich einen Steuerfreibetrag von 20% oder Sie können eine Bildungsprämie von 
6% in Anspruch nehmen. 


